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Für Iuna und Mavie


Mein besonderer Dank gilt meinem Mann für seine tatkräftige Hilfe bei der Technik.




[image: ]


Es war ein wunderschöner warmer Samstagvormittag in den letzten Sommerferien, bevor auch die sechsjährige Tina endlich zur Schule gehen durfte. Der Vater war mit Tinas beiden älteren Geschwistern Max und Susi zum Einkaufen gefahren, und so waren die Mutter und Tina allein zu Hause.


[image: ]


Obwohl es noch Vormittag war, blitzte die Sonne schon warm durch die Fenster von Tinas Zimmer, das sich im ersten Stock des Einfamilienhauses befand. Tina saß auf dem Fußboden und hatte die Teile ihres Puzzles um sich herum ausgebreitet. Sie liebte es zu puzzeln, aber heute sprang sie mittendrin auf. „Nein, das war kein Wetter, um drinnen zu spielen“, fand sie. Die Sonne schien viel zu schön. Schnell lief sie die Treppe ins Erdgeschoss herunter. Die Mutter räumte gerade im Wohnzimmer auf. „Mama, darf ich raus?“ fragte Tina. „Ja“, erwiderte die Mutter. „Aber bleib in der Nähe.“ „Ich frage Emma, ob sie mit zum Spielplatz geht“, sagte Tina, und schon war sie aus der Tür. Emma war Tinas beste Freundin und wohnte nur ein paar Häuser weiter. Schnell lief Tina zu Emmas Haus herüber, aber Emma war nicht da. „Ich gehe trotzdem zum Spielplatz“, beschloss Tina.
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Tina und der Spielplatz

Eine Geschichte fiir Kinder von 4 bis 8 Jahren
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